Zeitschrift: Der Kreis : eine Monatsschrift = Le Cercle : revue mensuelle

Band: 21 (1953)

Heft: 3

Artikel: Uber die Freundschaft

Autor: H.W.

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-568051

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.04.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-568051
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Ueber die Freundschafi

Einem erzenen Standbild gleiche eure Freundschaft:

Ihr schafft die Form. doch Gitterhinde mischten die Erze.

Fiir Manchen ist Freundschaft der Archimedische Punkit

des Lebens: «Sei mein Freund. und ich will die Welt aus den
Angeln heben!

Lasst eure Freundschaft nicht in Giite ersticken! Zum Schwersten
gehort es, fordern zu miissen, wo das Herz schenken méchte. Und
manche Freundschaft zerbrach am Gebot: Unbeugsam Grosses
voneinander zu fordern!

Verstrome nicht! Geschlossen. ein Ganzes sollst du sein, auch in
der Freundschaft. Denn es schaffen Werte die Starken allein.

Und nur wo Werte sind, da gibt es Freundschaft.

Nur dem Mutigen wird Freundschaft.

In echter Freundschaft spiirst du die Zucht der Einsamkeit.

Die Wunden der Freundschaft heilen am schwersten.

Der Freundschaft bist du nur dann wiirdig, wenn dein Freund mit
Recht so zu dir spricht: Ich will dir verbunden sein. weil ich das
Starke liebe.

Einem Edlen die Treue zu halten ist nicht schwer, schwer aber ist es.
sich der Treue eines Edlen wiirdig zu erweisen.

Flamme warst du - Asche bist du.

So will ich, dass mein Freund zu mir spreche:

Vollende! Und beginne Griosseres!

H.W.




	Über die Freundschaft

